
Katholische Gemeinde 
„St. Franziskus“ 
in Halle

Das Gemeindehaus der St. Fran-
ziskusgemeinde Halle wurde im 
Jahr 1924 als Franziskanerkloster 
mit Betsaal errichtet und im Jahr 
1928 um den Bau einer neuen Kir-
che „Zur Heiligsten Dreieinigkeit“  
durch den Architekten Wilhelm 
Ulrich erweitert. Der Betsaal dien-
te in den Jahren 1924 bis 1930 als 
provisorische Kirche der Franzis-
kanerniederlassung und ist heute 
der „Große Gemeindesaal“.

Die beiden drei Meter großen, der 
Raumgeometrie und den licht-
technischen Vorgaben angepass-
ten Ringleuchten akzentuieren als 
Stilelemente im „Großen Saal“. 
Hocheffiziente, dimmbare LED 
sorgen für eine gleichmäßige 
direkte und indirekte Beleuchtung 
bei sparsamen Energieeinsatz. Die 
Farbgebung der Leuchten erfolgte 
entsprechend der Wahl des Archi-
tekten und Bauherrn.
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